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Literaturbesprechung

TRACHSLER Heinz: Grundlagen und Beispiele für
die Anwendung von Luftaufnahmen in der Raumplanung.

Berichte zur Orts-, Regional- und
Landesplanung Nr. 41, 1980. ORL-Institut der ETH

Zürich, Fr. 20.— (Studenten Fr. 10.—).
Aus der Fülle geographischer und raumplaneri-
scher Veröffentlichungen verdient ein Heft, das
in der ORL-Berichtsreihe erschien, unsere besondere

Aufmerksamkeit. Gegenüber dickleibigen
Lehrbüchern, Monographien und Spezialarbeiten
zur heute hochentwickelten Technologie und
Methodologie des Luftbildwesens legt das ORL-Institut

durch seinen Autor Heinz TRACHSLER eine
kurz und prägnant gefasste Einführung in die
Luftbildinterpretation mit Anwendungsbeispielen
für den Raumplaner auf rund 60 Seiten vor.
Betrachtet man die auf 27 Seiten untergebrachten
sechs ersten Kapitel über die theoretischen
Grundlagen wie Aufnahme- und Filmarten, Entzerrung,

Stereobetrachtung, Interpretationsmethoden,
Kartierung und Quantifizierung, sind bei

aller Kürze vor allem die auf die planerische
Anwendung ausgerichteten Geräte und Verfahren
behandelt. Natürlich wird jeder kritische Leser
Lücken finden und einzelne Teile ausführlicher
dargestellt sehen wollen; aber das ginge zumeist
zu Lasten dieser knappen einprägsamen Darstellung.

Besonders bemerkenswert erscheint der m.W. in
dieser Form erstmals gemachte Versuch,
ausgewählte Anwendungsbeispiele auf verschiedenen
Planungsstufen (Orts-, Kantonal-, Regional- und
Landesplanung) und aus verschiedenen
Fachplanungsbereichen vorzustellen, wie z.B. aus Sied-
lungs-, Verkehrs-, Landschafts-, Landwirtschaftsund

Forstplanung sowie aus der Planung im Natur-
und Landschaftsschutz und zur Anlage von Erho¬

lungseinrichtungen, Tagebauen und Deponien. Dabei

sind vorwiegend in der Praxis ausgeführte
Arbeiten von ihren Projektleitern bzw. Mitarbeitern

beschrieben wie z.B.:
- die Ortsplanung durch Sauter (Graubünden)
- die kantonale Planung durch die kantonalen

Aemter für Raumplanung Solothurn und Zürich
- die Landnutzungserhebungen des Kommunalverbandes

Ruhrgebiet durch Kellersmann, Essen
- die kommunale Landschaftsplanung durch

Lang, Uster und Scherrer, Rapperswil
- die Registrierung des Erholungsverkehrs

durch Plücker, Essen u.a.
- Bodenkartierungen durch Frei, Zürich und

Haeberli, Lausanne
- die Ueberwachung von Strassenbäumen durch

Kadro und Kenneweg, Göttingen
Zweifellos wird der Planer, der Landschaftsarchitekt

und der mit jeglicher Art Raumordnung be-
fasste Praktiker den grössten Nutzen aus dieser
kleinen Schrift ziehen. Und dennoch dürfte diese
Einführung auch den Studierenden der
erdwissenschaftlichen Fächer, vor allem der Geographie,
zugute kommen. Hier werden gerade die Fragen
nach dem Sinn und Wert des in der Geographie
gelehrten Luftbildwesens mit den Erfordernissen
der Praxis konfrontiert. Vielleicht wird dadurch
die Beschäftigung mit den theoretischen Grundlagen

der Fernerkundung nicht nur erleichtert,
sondern zu einem erweiterten Eindringen in die
Methoden und Techniken der Femerkundung angeregt.
Das gut ausgewählte Literaturverzeichnis hilft
dabei. Bildtafeln auf Kunstdruckpapier, z.T. in
Farbe sowie ein allerdings auf schweizerische
Quellen ausgerichteter Luftbild-Bezugsnachweis
beschliessen dieses gelungene ORL-Heft.
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